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<l̂ ubernial Verlautbarungen.
Z. 5oo. (2) ad Gub. Nr. Q / . i ü ,

A V V I S O 9

V Imp. Reg. Capiianato Circolare di Go-
yzia rende noto. — Che nelle solite ore
anlinieridiane d' Uilizio del giorno 14 Ma^-
«io p. v. in esecuzione al disposto dal o 0 .
vernativo Decreto del i 8 corrente, Nr, 6793,
nel locale di sua risidenze terra un' asta
onde appaltare la costruzione di due Irani
di Strada uno prcsso Presnig nelle vicinan-
ze di Untcrbrelh c 1' akro presso la Chiusa
di Plez, ambi due situati sulla strada Com-
niereiale che da Gorizia tende per la Ca-
rintia. — Che la costruzione sara delibc-
i'ata in base dei prezzi di calcütü cioc di
^- 33o8 kr. 34 calcol.tti per il tratto presso
Picsni« e di sl. I 4 Q 5 4 kr. 1 calcolati per il
tratto presso la Chiusa ali Piez. — Clie Je
offerte dovranno esscre il riljasso d' un tan-
to per cento , il quale sara comune a tutti
"li unitarii prezzi per cadauno dei sudetti
lavori, — Che non soramio admesse ob-
Llazioni cbe non sieno accompagnate a
titolo di garanzia <ieli impresa, da 11 n de-
posito del 10 per cento. — Che e libero
agli aspiranti di prendere ispezione delle
ulteriori Condizioni d' incanto, non, che
delli Piiini e scandagli presso la speditura
di qiiesto Capitanato Circolare nelle solite
ore d' Uslizio. — Dall' I, R4 Capitanato
Circolare. — Gorizia li 1 4 Aprile l83o,

Z. 490. (3) N r . 7888.
C u r r e n d e

dcs k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s z«
La:bach.^— Betreffend die Behandlung der
em 1. März ittZo m der Serie 262 verlosten
königl. ungarischen Hofkammer-Obligationen.
— Vcrmög Verordnung der hohen k. k. allge-
meinen Hofkammer vom 3o. März dieses Jah-
res, wird mit Beziehung auf die Gubernial-

Circular - Verordnung vom iH. November
1829, N r . 25642, Nachstehendes zur allge-
meinen Kenntniß gebracht: — §. 1. Die fünf-
percentigen Obligationen der könlgl. ungari-
schen Hofkammcr, welche in die am 1. März
d. I . verloste ^ e r i e 2 6 2 , von Nummer 333,.
bis Z 5 i 6 , eingetheilt sind, und der in dieser
Serie begriffene Theil der Obl igat ions-Num-
mer 3178, werden an die Gläubiger im Nenn-
werthe des Capitals bar in Conv. Münze aus-
bezahlt. — §. 2. Die m dieselbe Serie einge-
theilten vierpercentigen, dann drei und einhalb-
percentigen königl. ungarischen Hofkammer-
Odligationen werden nach den Bestimmungen
des allerhöchsten Patentes vom 21. März 1818,
auf dcn ursprünglich versicherten Zinsenfuß in
C?nv. Münze zurückgeführt, und gegen neuc
Staatsschuldverschreibungcn umgewechselt. —
§. 3. Die Auszahlung der verlosten fünfper-
ccntigen Capitalien erfolgt am z. May d. I .
von der königl. ungarischen Credits - Caffe in
Ofen. — §. /z. M i t der Zurückzahlung dcs Ca-
pitals werden zugleich die bis zum 1. März
d. I . verfallenen Zmscn in W:ener - Wäh-
rung, und vom 1. März bls 1. May d. I .
die ursprünglichen Zmscn zu fünf vom Hundert
in Eonv. Münze berichtiget. — §. 5. Die Um-
sialtung dcr in die Verlosung gefallenen vler-
perccntigen, dann drei und einhalbpcrcentigcn
könlgl. ungarischen Hofkammer-Obligationen
in neue Staatsschuld-Verschrcibungen geschieht
gleichfalls bei der Ofner Credits-Casse. — §. 6.
Dle Zi l len der neuen Schuld-Verschreibungen
in Conv. Münze laufen vom 1. März d. I . ,
und die bis dahin ausständigen Interessen in
Wiener-Wahrung, von dcn älteren Schuld-
briefen werden bei der Umwcchslung der Ob l i -
gationen berichtiget. — §. 7. Bei Obligatio-
nen , auf welchen ein Bcschlag, ein Verbot
oder sonst eine Vormerkung haftet, ist vor der
Capitals-Auszahlung von der Behörde, wel-
che den Beschlag, den Verbot, oder die Vor-
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Mttkttng veranlaßt hat, deren Aufhebung zu
bewirken. — §. 9. Auch bei jenen Obligatio-
nen, welche zur Umstaltung in neue Schulde
verschrelbungen bestimmt sind, worauf^jedoch
ein Beschlag, Verbot, oder sonst eine die Inter-
essen-Zahlung hindernde Vormerkung besteht,
ist vorläufig von der Behörde, welche die Vor-
merkung veranlaßt hat, die Ermächtigung zur
Umsetzung der Obl igatwn, und zur Erhebung
des Interessen-Ausstandss bis zum Tage der
Verlosung zu erwirken. — §. y< Bei der Capi-
tals-Auszahlung der verlosten fünfperccnttgen
Obligationen, welche auf Fonde, Kirchen,
Klöster, St i f tungen, öffentliche Institute und
andere Körperschaften lauten, finden dic Vor-
schriften, welche bei der Umschreibung derglei-
chen Obligationsn befolgt werden müssen, ihre
Anwendung. — Laibach am 9. Apri l i83o.
Joseph Tamillo Freyherr v.Schmidburg,

Gouverneur.
I s s e p h Edler v. F ö l sch,

k. k< Hofrath.
Ferd inand Graf v, A iche lburg,

k. k. Gubernial - Secretar, Referent.

Nreisämtliche Verlautbarungen.
Z. ^97< (5) Nv< /,061.

K u n d m a c h u n g .
Die Pachtung des dem Navigationsfon-

de gehörigen Magazins zu Salloch, geht mit
i . kommenden Monats May zu Ende, unv
es wtt'd zur weitsrcn Verpachtung desselben
auf fernere drey Jahre, nämlich: vom 1.
May l 33o , bis letzten April i 6Z3 , an den
Meistbietenden über Ansuchen der k. k< Lan-
dcsbaudirectwn vom 2 4.) 2Z, dieses, Zahl 100).,
dlc öffentliche Versteigerung am 12. k. M .
3?!ay Vormittag Um 9 Uhr in diesem Kreis-
amts abgehalten werden. ^- Diejenigen, wel^
che diefts Magazin zu pachten Lust habm,
werden bey dieser Versteigerung zu erscheinen,
hiemtt einacladen, - Dic Pachtbcdingnlsse
können bel/dleftm Kn'isamte Und auch bev der
k. k. Baudn-ection in den gewöhnlichen Amts-
stunden eingesehen werden. —̂  K. K< K m s -
amt Laibach am 27. Aori l i63c><

Ktavt - unv lanvrcchtlichc Verlautbarungen.

Z> 5 l , - s, Nr . 2522«
Von dem i. f. OtaVt« unv Landrechlc

in Kram wird dem Franz I l lovar, oder dessen
Erben, mittels gegenwärtigen Edicts erinnert:
Es hab? wlder ,hn de» diesem Eer»chte d»e k< k.

Kammerprocuratur in Vertretung des k. k.
Rellgionsfonds, die Klage auf Vevjähtcrkla-
rung der ursprünglich dem Georg Slgmund
Freyhcrrn v. Räuber, aus dem Schuldschein?,
ääo. 9. August 1719, ii^adnlal.« 2. I u n y
I7t>c>, gebührenden, und an den Franz Isso-
var, laut Cession, ääo. 27. November 1755,
i n ^ l n i l ^ o 2. I uny 1760, übergangenen, auf
der Herrschaft Sittich intabulnten Forderung
pr. i l)00 ss. eingebracht, und um Anordnung
einer Tagsatzung gebeten, welche im G inn
des §. l 6 , a/ G. Ö. auf den 26. I u l v l. I . ,
Vormittags um ! l Uhr, vor diesem k. k. Gtadt-
und^andrechte angeordnet wurde. Da der Auf-
enthaltsort des beklagten Franz I l l ^ n - , s?
w«e selne Erben, diesem Gerichte us'bck^nnt,
und well sie vielleicht aus ven k. k. Erfanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Verthei-
digung und auf ihre Gefahr und Unkostenden
hlerortlqen Gerichtsaduocaten Dr. Lorenz^3bkrl,
als Eurator bestellt, mtt welchem dze ange^
brachte Rechtssache nach der bestehenden Ge-
rlchtSordnung ausgeführt und entschieden wer?
den wlrd.

Franz I lwva?, oder feine Erben, werden
dessen zu Vem Ende erinnert, damit st? allen-
falls zu rechter Ictt selbst erscheinen, oder m,
zwlschen dem besslinm^n Vertrecec, v l - . Eberl,
Rechtsbehelfe an Vie Hand zu gehen, oder
auch sich selbst elnen andern Gachwalcer zu be;
stellen und Diesem Gerlchle namhaft zu machen,
und Überhaupc lm rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, insbeson-
dere, da sie sich die aus ihrer Verabsäumen)
entstehenden Folgen selbst beuumessen haben
werden«

Von dem k. f< Stadt - und ?andrechte
in Kram. Laibach den 20. Arrtt i83c».

Z< 5 i0 . ( 0 ^ ^ Nr- 202^.
Von dem k< k. ^ tadr - und Landrechtt in

Krain, wird dcm Philivo Jacob Zuppan, oder
dessen Erben, mntcls gegenwärtigen Edictes
erumcrt: Es habe wider sis bei diesem Gerich-
te die k. k< Kammervrocuratur, noinin« des
k. k. Ncligionsfondcs, d:e Klage auf Vcrjährt-
Erklarung der, auf der Herrschaft Bittich m-
tabulirten Forderung, aus dem Schuldscheine,
ääo. 1. October, iutgd. 21. December 177),
pr< 1000 ft. eingebracht, und um Anordnung
einer Tagsatzung gebeten, welche im S'.nnc
des §. 16, ailg. G. O. auf dm 26. Iu lv^ l . I . ,
Vormittags um lo Uhr, uor diesem k. k. Stadt?
und Landrechte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der beklagten Phi-
lipp Jacob VUpvan, so wie jener semer all-
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falligen Erben diesem Gerichte unbekannt, und
weil sie vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Vertheidi-
gung und auf ihre Gefahr und Unkosten den
hierortigcn Gerichtsadvocatcn, Dr. Eberl, als
Curator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsord-
nung ausgeführt und entschieden werden wird.
Philipp Jacob 'Buppan, oder seme Erben, wer-
den dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter, Or. Eberl
Ncchtsbehclfc an die Hand zu geben, oder auch
sich selbst emen andern Sachwalter zu bestel-
len, und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt un rechtlichen ordnungsmaßi,
gen Wege einzuschreiten wissen mögen, ins-
besondre, da sie sich die aus ihrer Verabsau-
mung entstehenden Folgen selbst bcizumessen
haben werden.

Laibach den 20. April i83o.

Von dem k. k. «Vtadt- und Landrechte in
Kram, wird dem Joachim Steiß, oder seinen
Erben, mittels gegenwartigen Edictes erinnert:
Es habc wider sie bei diesem Gerichte die k. k.
Kainmcrprocurarur in Vertretung des k. k. Re-
llgionsfondes, die Klage auf Verjahrterkl^
rung der, auf der Herrschaft Sittich intabu-
itrten Forderung, aus dem Schuldscheine, clclo.
H. Mai al iinl»b, 9. Novenber 1772, pr. 2Z«c) fl.
eingebracht, und um Anordnung einer Tag-
satzung gebeten, welche nn Sinne des §. 16,
allg. G. O. auf den 26. July l. I . , Vormit-
tags um 9 Uhr, uor diesem k. k. Stadt - und
Landrechte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des beklagten Joa-
chim 3teiß, und seiner Erben, diesem Gerichte
unbekannt, und weil sie vielleicht aus den k. k.
Eilanden abwesend sind, so hat man zu ih-
rer Vertheidigung und auf chre Gefahr und
Unkosten den hierortigen GerichtsadvocattN/
I)?. Eberl, als Curator bestellt, mit welchem
d:e angebrachte Rechtssache nach der bestehen-
den Gerichtsordnung ausgeführt und entschie-
den werden wird. ^oachnn Steiß, oder seine
Erben, wnden dessen zu dem Ende erinnert,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er-
scheinen, oder inzwischen dcm bestimmten V^r-
nctcr. Or. Eberl, Rechtsbchelfe an die Hand
^u geben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gericht"
ramnaft zu machen, und üöcrhauvt im rech-
e n ordnungsm ßigen Weg/ emzuschreittn
w'.sscn mögen, lnsbejondne, da sie sich die aus

ihrer Verabsaumung entstehenden Folgen sctösi
beizumessen haben werden.

Lcnbach den 20. April 18Z0.

Z. 509. ( l ) N r . 25o5.'
Von dem k. k. Stadt- und iandrechre

in Kram wnd bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen der Katharina Prager, W.:>
we, »n eigenen Namen, und als Vormün-
derlnn des minderjährigen Fell? Prager, der
Eleonora Elapnltscher, verwitwet gewesenen
Gregoran;, dcr Elara Gordon, und Johan-
na Perme, alle dvey geborne Prager, als
bedingt erklärten Erben zur Erforschung der
Schuldenlast nach dem am 19. Februar l. I .
in der S t . Peters - Vorf iadt, 5ui) Eonsc.
N r . 6 6 , verstorbenen städtischen Baumnsser,
Ignaz Prager, die Tagsayung auf den 2 1 .
Iuny l. I . , Vormittags um y Uhr, vor die-
scm k. k. Stadt» und Landrechte bestimmet
worden, bep welcher alle Jene, welche an
diesen Verlaß aus was immer für emem
Rechtl<grunde Ansprüche zu stellen vermtmen,
lolche so gewiß anmelden und rechtsgeltend
darlhun sollen, widrigcns sie die Folgen des
§. 8l/»/ b. G. B . , sich selbst zuzuschreiben ha-
ben werden.

Laibach am 20. April i83o.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 516. (1) Nr . 2767M5. V . S t .

L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Nachdem die, bei dem löbl. k. k. Ver?

zehrungs-Steuer-Inspectorate am 27. Apri l
d. I . abgehaltene Acitation ob Mangel der
erschienenen Llcitationslustigen, zur Herstel.-
lung einiger Conservations-Arbeiten an dem
k. k. Commerzial-. Zollamts-Gebäude zu Ieft
ftnitz, die Ratification nicht erhielt, so wird
auf den 17. Mai d . I . , Vormittags um 10
Uhr. in dem k. k. Zollamtsgebäude zu Land-
straß, eme zweite öffentliche Versteigerung ab-
gehalten werden.

Zur Herstellung sämmtlicher Baugebre-
ckm sind Agende Betrage ausgeschieden:
1.) An Maurerarbeit mit . 202 fi. lo kr,
2.) ., Maurermatcriale mit 201 „ 10 ,,
3^ ., Zlmmermannsarbeit mit 6^ „ 55 ,̂
^/) ., dto. Materiale Mit372 ., 29 ^
5.) „ Tischlerarbeit mit . . 2 i ^ 5 .,
6.) „ Schlosscrarbcit mit . l 6 ., — „
7.) ,5 Haft'.eravbcit mit . ,8 ,< — .,

Summa . , 905 ß< ^9 ^ l "
Jene, welche diese Arbeiten zu liefern

wünschen, werden eingeladen, an obbenann-
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t lM Tage sich in dem k. k. Zollamtsgebaude zu
Landstraß einzusinden, woselbst, so wie auch
bel diesem Zollgefallen-Oberamte die Beding-
nisse, Plan und Vorausmaß, zu den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden können.

K. K. Zo l l - et Gefallen - Oberamt Lai-
bach am i . M a i i3Z0.

8- 498. (2)
l i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Vom k. k. Szluiner Gränz-Regiments-

N ro . ^ , wird anmit kund und zu wissen ge-
macht, daß in Folge löblichem Brigade-Be-
fehls vom 11. k.) Nro. Ho) ed ^ « 6 , die L«
citation wegen Verpachtung der ,m Regi-
mcnts-Nro. befindlichen Wegmauth zu Mer;-
lopolle, an der Iosevhiner Comerzlal- Straffe
und Brückenmauth zu Mossamje, an der Ba-
nal-Poststrasse gelegen, Erstere zwey S tun -
den, und Letztere 1^2 Stund von Carlstadt
entfernt, auf drey nacheinander folgende
Jahre , nämlich: vom 1. November i 8 3 0 ,
bis Ende October i 8 3 5 , im Wege der Ver-
steigerung am 28. M a y i 6 3 o , u m d ie
achte V » r M i t t a g s s t u n d e bey der hie-
sigen Brigade m Pacht gegeben werden.

irens. Der Ausrufungs-Preis der Weg:
mauth zu Merzlopolie, besteht im Betvage
von 6626 st-, und der Brückenmauth zu Mo-
stanije, pr. 4021 fi. Conv. Münze.

2tens. Bey diesen Mauthstationen be«
sinden sich auch die zur Einhebung der Mauth-
gebühren erforderlichen Gebäude, welche zu-
gleich an den Pachter gegen Entrichtung ei-
nes billigen Zinses überlassen werden.

I tens. Zur Llcttation dieser Mauthcn
wird Jedermann zugelassen / welcher die vor-
geschriebene Caution zu leisten vermag, und
sonst kein öffentliches Amt verwaltet.

^iens. Die Caution muß entweder im
baren Gelde, gesicherten Hypotheken / über
deren angesetzten Schätzungswerts, und daß
herauf vorlausig keine Schulden vorgemerkt
sind, die betreffende Obrigkeit dle amtliche
Bestätigung abzugeben hat , oder in öffent-
lichen Fonds-Obligationen, welche nach dem
börsemaßlgcn EourS angenommen und redu«
cut werden, bestehen. Der Betrag der Cau«
twn hiezu ist der vierte oder sechste Theil
des jährlich erstandenen Pachtbetrags / dar«
nach als der Ersteher das Bedingmß sich ge,
wählt hat.

Alle Jene, welche nach diesen gesetzlichen
Grundsätzen gecigenschaftet sich füh len, wer-
den zu dieser L'cnanons- Verhandlung ein«
geladen.

Die weitern Contracts-Bedingnisse, wel«
che für die Unternehmer viele Vorlhellhaftig-
keiten verbürgen, können von heute an alle
Tage beym Szluiner Regiments- Rcchnungs-
Departement m den gewöhnlichen Amtbstun-
den eingesehen werden.

Stabsort Karlftadt am z5. April i83o.

Z. 49 ' - (3) N r . i435l746. 3-
L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Von dem k. k. Zol l - ed Gefallen-Ober-

amte Laibach wird hiermit bekannt gegeben:
daß zu Folge Bewilligung der wohllöbllchen k. k.
steycrm. illyr. küstenl. Zol l - ed Gefallen- Ad-
ministration, l.lclo. Gratz am 9. Jänner d. I . ,
N r . 36^123 Z . , einige Baureparationcn an
dem k. k. Gränz-Zollamtsgcbaude Obergraß,
vorgenommen, und die Ausführung derselben
dem bei der dießfalls am 17. May l. I . bci
dem k. k. Zollamte Obergraß, Vormittag um
10 Uhr abgehalten werdenden Mmmndo-Llcl-
tation verbleibenden Mindestblerer überlassen
werden.

Auf sämmtliche Baulichkeiten entfallen fol-
gende Betrage:
1.) Für die Maurerarbeit . 14 fl. 56 kr.
2.) „ „ Maurermaterialien 3 „ 12 ,.
2») „ ,, Zimmermantisarbeit

und Materiale . 63 „ 20 ,,
4.) ^ ,, Tischlerarbeit . 3 „ 36 „
5.) „ „ Schlosserarbeit . 2 „ 10 „
6.) „ ^ Schmidarbeit . i 3 „ — „
7.) „ „ Hafnerarbeit. . 20 „ - - „
8.) ,, „ Handlangerarbeit ä „ - > ,,

zusammen . . iZ^. si. 1/^ kr.
Diejenigen, welche diese Baureparaturen

zu übernehmen wünschen, habcn sich am obar,-
gezeigten Tage in dem Amtsgcbaude des k. k.
Zollamtes zu Obergraß einzufinden, woselbü^
so wie auch bei diesem Zollgcfällen-Oberamle-
die Bedmgmsse in den gewöhnlichen Amtsstun-
den eingesehen werden können.

Laibach am 27. April 18Z0.

Vermischte Verlautbarungen.
3> ^99- (2)

Ein Kirchenkapital vrn 35o0 ss. C. M .
ist gegen gesetzmäßige Sicherheit zu vergeben.
Das Verhältniß des Darleihers.verbürgt, daß
das Darlehen nur bci allfallig nicht genauer
Zinsencntrichtung aufgekündiget werden würde.

Herr Dr. E r o b a t h am neuen Markte,
N r . i ? i , ertheile hierüber die erforderliche
Auskunft.



Anhang zur Naibscher Meitunx.
" Brot^ünd Fleisch^Tariff. !
Für den Monat Apnl Gewicht I m Monat Map Gewlcht

i33a Pf.sLth.jQ.tl. i83a Pf.lLth.jQtl^

»Mm^dsemmel 2 i^2 kr. . — 5 2M ,M^dsemmel 2 ^2 kr« . — 3 2 5z3
decto 2 , „ . — 7 Z44 ^ ^ ^ 2 » „ . " " 7 3 ^

l ordin. Semmel 2 1 ^ 2 , , . — 4 3 3j4 , ^d in . Semmel 2 »j2 ,, . — 4 j6ä i4
! detto 2 1 „ . — 9 5 2̂ 4 ^ „ ^ H ^ ^ . — 9 ^ 2̂ 4
^ Laib Weitzenbrot 2 3 „ . — 29 2 2^4 1 Laib Weikenbrot 2 3 « . — 29 22z4
> delto ^ . 2 6 , . . . 27 » ^ , ^ ' g 6 „ . 1 27 1
» Laib Vor'chltzenbrot a 2 „ , , 9 2 1 Laib Sorschitzenbrot Ä 3 „ . ^ 9 ^
! deno Äb ., . 2 19 — ^ ^ 0 ' 5 6 „ . 2 19 —
Vcotgatlung a"K Oblaß oder Brotgatnmg aus Oblaß oder

! 5!achmeh'lelge a ^ kr. . . . 1 ,» — j Nachmehlteige 5 5 kr. . . . 1 1» j —
z deito .< k „ . . . 2 22 — Deico » 6 „ < . . 2 22 ^ —
l Pfund Rindfleisch 5 l^2 ̂  . » Pfund Rindfleisch 5 i l2 „ .
Bey denLandmetzgern 5 „ . Bey den Landmetzaern 5 „ .

^sremven - Anzeige.
Angekommen den 29. A p r i l t82O.

Fürst Wilhelm v. Radziwill, königl. preußischer
Oberst, von Neapel nach Wien.

Den 20. Hr. Joseph Formiggini, Begüterter,
von Wien nach Trieft. — Hr. Peter Sartorio, und
Hr. Franz Lawa, Handelsleute; beide von Trieft nach
Wien.

Den 1. Mai . Hr. Heinrich Graf v. Chotek,
k. k. Kreiscommissär, von Prag nach Trieft. —
Freiherr v. Kotz, k. k. Kreisamts - Concepts-Prac-
Ncant, von Klatau nach Trieft. — Hr. Guido Graf
v. Eri;zo, Privater, und Cornelius Marquis Ban-
d'ni, Begüterter,- beide von Venedig nach Wien.

Abgere is t den 30. A p r i l 1850.
Hr. Baron v. Schmidburg, Rittmeister von

Kinskl-Dragoner, nach Wien.

T o u r s vom 29. A p r i l l83l).
Mittelpreis,

«...tsschÄldverfchrtibungen ^u 5 v. H.(inTM.) 102
"ecco detto zu4 v.H.s.nCM.) 98
^ -tto l^lw zu 2 ij2 u. H. (in CM.) 6l

Darl. mit Verlos, v. 3-»821 für »o<> ff. ( inCM) iZaZlla
W'enil'Staot B>'nc.Odl,zu2i^2v.H.(!n CM.) ^Obligation. ?er allgem- und

Uns" . Hsfkimme« M2 i ^ o . H . f inTM.) 66 3IH
(Aerarial) (Dom'est.)

Odltgationen del Stände (C. M.> ( C . M )
v. Osterrtich unter und W3 yH . l __ ^
ob der Gnns, von Soft« iu , , / , y.H. ßg ,^ ^
men . Mahren . Sckle- zu 2 »/4 v.H. <> _ ^ .
si,n.St<nermark,Kärn- j u , v.H.'
ten, Krain unö Gor; ^Ul2/4vi>. i .

Vank.Acti<n pr. Stück ,35i 3̂ 5 in Conv. Münze.'

N. N. Nottonehuttgctt.
I n Grätz am 28. A p r l l 16 I0 :

77. ^6. 28, 11. , 3 .
Dle nachüen ZlehunKen werden am 8.

und 22. May t33c> »n Grätz abgehalten
werden.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 520. (l) Nr. 1020,

E d i c t .
Vom Bezirks- Gerichte Nupertshof zu

Neustadt! wird zur allgemeinen Kenntnrß Ze-
bracht: Es sey auf Anlangen der Joseph
Berkopetz'schen Vormundschaft zu Unterschwe-
renbach, mit Bescheide vom 26. April l83c>,
N r . 1020, in die öffentliche Verfleigerullg
aus freyer Hand, der dem Gute Poganly, 5üiH
Urb. 3tr. 63 , ei. Rettlf.^vler dlenssbaren l i z
Hübe, ,m gerichtlichen ^chatzungswerthe or
b a s t . Wohn-und Wlrthschafciglbäude prl
5<D st. gewwlget, hlezu der 29, May l83o^
F^ühs um 9 Uhr tm Orte Unterschwevenbach
bestimmt worden.

Wozu alle Kauflustigen mit dem Bemer-
ken zu erscheinen vorgeladen werden, daß sie
die Llcttations« Bedingmsse täglich aNhier nn-
fchen können.

Bezirks- Gedicht Rupertshof zuNeustadtl

am 26. April l33c>.

Z. 5 l9- ( 0 ^ l r . l 0 2 l .
E d i c t .

Vom Bezirke» Gerichte Rupertshof zu
Neustadt! wird zu Jedermanns Wissenschaft
qebracht: ES sey über Arfuchcn der Vormund-
schaft dec Andreas Med'.h'scken Pupillen zu
Großri.gl, Mit Bescheid l'om 26. April i 8 3 n ,
Exc. N r . 1021, wegen bedeutenden Pass'v'PsZ
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fisN/ in Vie öffentliche Versteigerung aus freyer
Hand der, der Herrschaft Rupertshof, 5uItUrb.
N r . 280, dienstbaren Elnhalbhube sammt der
heurigen Ansaat, im gerichtlichen Schatzungs-
werthe pr< 200 st./ Wohn- und Wlrthschafts-
gebäude pr.60 fi.zu Großrigl , Pfarr Töplitz,
des eben dahin bergrechtmaßlgen Weingartens
u Zaclsscii per M a m pr. 35 st., Keller dabei
pr. 5 f l . , Pes eben dahin bergrechtmaßlgen
Weingartens per sackescli poci vertam pr.
32 fi., Huthwelde dabei pr. 8 fi., des eben da-
h,n zinsbaren Weingartens per siäanx pr.
iiZo st., Keller und Haus dabei pr. 25 st.,
des eben derselben Herrschaft zinsbaren Wein-
gartens poä Klcpewuln ncigi-i»6 pr. 16 st. ,
des eben dahin zlnsschuloigen Weingartens zu
Großrigl perUran^ im gerichtlichen Schatzungs«
werthe pr< i5af t<, Keller dabei pr. i u st.,
einiger Mobll ien, als: /4 Eimer Wein ü 1 st.
20 kr., mehrerer Faffer, Bottungen, 5 Wein-
Pressen, i Mostpresse, mehrerer Malerrüstun-
gen, 4 Merling Heiden a ^3 kr., 4 Merling
Hirs ü l st., /» Merllng Haber ü Zc> kr. , 1
Pferd pr< i ! st., z Kuh pr. 6 st., 2 Schwei-
ne a 2 st., gewilliget, hiezu der 3 l . May
l 3 3 o / und die folgenden Tage, Frühe um 9
Ahr im Orte der Realitäten und der aüdort
befindlichen Molnllen bestimmt worden.

Wozu alle Kauftufllgen wir dem Bemer-
ken zu erscheinen uorgelaben werden, daß sie
die dleßfalligen ?lcltationshedingmffe zu den
gewöhnlichen Amtsstunden allhier einsehen
können.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadt!
am 26. April 18Z0.

I . 5l5. (l) aä Nr. 3i3.
E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte Weixelberg
wird kund gemacht: Es seye auf Anlangen
des Michael Achlm von Wresje, gegen Ans
ton Wutscher von daselbst, wegen schuldigen
lO0 st., Zinsen und Unkosten, in dle cxccu-
tive Versteigerung der gegnerischen, zur Pfarr-
aült S t . Mare ln , snli Nectif. N r . 28 , ẑ nŝ
baren Halden Hübe zu Wres)e, auf 760 si.
5o kr. , geschäht, gewllliget, und zur Vornah,
me der Versteigerung drey Termme d. l . : der
, g . M a y , 3o. I u n y und 3c>. J u l y l. I , ,
jedesmal Vorwltlag 9 Uhr ,m Orte der Rea-
lllät Mit dem Beysatzr angeordnet worden,
Vaß, wenn die in dle Execution ge;og?ne
Anton Wutscher'iche halbe Hübe weder bcp
der ersten noch zweyten Tagsatzuna um den
Gchätzungswerth oder darüber an Mann ge-

bracht werden könnte, solche bey der dritten
auch unter demselben hintangegeben werden
würde; wozu die Kauflustigen und die Ta-
bularglaubiger vorgeladen werde».

Bezirks - Gericht Weirelberg am 22. Apri l
i83o.

z. Z. 9^4. (») Nr7b6^ '
Vom Bezirksgerichte Thurn am hart wi ld

dem vor 3o Jahren in Abwesenheit gekommenen,
dießaerichtlichen Pupil len, Michael und Andreas
Stoftanz, über das von ihren Anverwandten Mar»
kus Barbitjch, Andreas Stoftanz und Katharina
Aidoufcheg/ gestellte Ansuchen um Todeserklärung
und sodinniae Vertheilung des rückgelassenen Ver-
mögens, anmit bedeutet, daß sie binnen Jahres-
frist so gewiß anher zu erscheinen, oder dieses Ge»
richt, ader auch den für sie aufgestellten Curator,
Hrn. Anton Jul ius Narbo zu Gurgfeld, in die
Kenntniß ihreS Lebens zu feycn haben, roidrigens
zu ihrer Todeserklärung geschlitlcn, und das von
ihnen hinterlassene Vermögen den sich le^i t imi-
renden Orden eingeantworlet werden würde.

Bezirksgericht Thurn am hart den 27. July
»829.

z< ^ . 905. ( i ) Nr . 3o.
Vom Vczirts «Gerichte Thurn am hart wird

über das vom Stephan, Agnes und Mar ia Kuh-
r i n , unterm ;5. Jänner l. F., hierorts gcjteNte
Ansuchen dcr schon seil 35 Jahren unbekannten
Aufenthalts abwesende Jacob Kühr in , mit dem
Beisaye, daß für ihn Hr. Anton Jul ius Bardo
zu Gurgfeld, als Curator aufgcstcNt fco, und mit
der Erinnerung vorgelesen, daß eicses Gericht,
falls er binnen Iabresfcist nicht anher erscheinen,
noch dieses Gericht auf eine antere Art in die
Kenntniß seines Lebens sehen sollte, zu seiner To-
deserklärung schreiten, und feine bei Mar t i n Vi«
doulsch zu Schenusche befindliche Erbschaftsforderung
den sich ausweisenden Erden anmit einantworten
werd?.

Bezirks < Gericht Thurn am Hart den 25. Jan«
ner »829. ^

Z. 5 i 6 . <0 ^ ^
A n M u s i k f r e u n d e .

Um den von verschiedenen Seiten an mich
ergangenen Anfragen zu genügen, und neu-
erdings Zöglinge für dle Folge zu bilden, zei-
ge ich hierdurch an, daß im Laufe des Mona-
tes Mai dcr Privatunterricht im Gesang und
tVnL -?iano ^Splel für junge Mädchen von
6 bis 14 Jahren, wieder begmnt.

Diejenigen k». ^ . Acltern und Vormün- ^
der, welche ihre Kinder und Pflegebefohlenen l
an diesen Unterricht Theil nehmen lassen wol-
len, belieben sich um die Stundeneintheilung
bei dem Unterzeichneten anzufragen.

E. M a s ch e k,
am Platze, Nr . 262, im 3ten H

Stocke rückwärts. H
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